
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Nierstein 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 02.03.2026 
 
in Nierstein, Rathaus Nierstein, Bildstockstraße 10 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:00 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Jochen Schmitt Stadtbürgermeister   
Till Rosinus Ausschussmitglied   
Lucia Schenk Ausschussmitglied 

in Vertretung von Stock, Sabine 
  

Mario Gebhardt Ausschussmitglied 
in Vertretung von Braun, Sabine 

  

Matthias Stubbe Ausschussmitglied   
Hans-Jürgen Schmitt Ausschussmitglied   
Stefan Raddeck Ausschussmitglied   
Michael Krebs Ausschussmitglied   
Thomas Gehring Ausschussmitglied 

in Vertretung von Rieß, Sabine 
  

 
Entschuldigt: 
Rüdiger Horn Ausschussmitglied   
Thilo Mayer Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
Sabine Stock Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Schenk, Lucia 
  

Sabine Braun Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Gebhardt, Mario 

  

Sabine Rieß Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Gehring, Thomas 

  

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Norbert Engel 1. Beigeordneter   
Michael Sander 2. Beigeordneter   
Peter Krämer 3. Beigeordneter   
Dr. Joachim Allmann Ratsmitglied   
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Für die Verwaltung: 
 
Bernadette Habenicht Schriftführung   
Kathrin Gomez Lazaro Fachbereich Finanzen bis 21:00 Uhr    
Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen ab 19:25 Uhr    

 
 
 
 
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Nierstein sind mit der Einladung 
vom 23.02.2026 auf Montag, 02.03.2026, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass Herr Braun später zur Sitzung hinzukommt. Die Anträge der 
CDU werden in dem TOP 6 Anfragen thematisiert. Vor Beginn der Sitzung kommt folgender 
Beschluss zur Abstimmung. 
 
 
Beschluss:  
 
Die Reihenfolge der Tagesordnung wird abgeändert. Die Tagesordnungspunkt 2 bis 4 werden 
vorgezogen. Somit verschiebt sich die Tagesordnung.  
 
Abstimmungsergebnis hierzu: Einstimmig Ja 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Beteiligung an der Kommunalen Energie Rhein-Selz AöR (KERS) 

hier: Umlage für die Kosten der Betriebsführung 
(Vorlagen-Nummer: 043/2026/0012) 
 

2. Durchführung der Entsiegelung des Außenschachbretts in der Gevrey-Chambertin-Anlage 
im Zuge des KfW-Förderprogramms "Natürlicher Klimaschutz in Kommunen" 
(Vorlagen-Nummer: 043/2026/0016) 
 

3. Lieferung und Montage einer Calisthenicsanlage auf dem Mehrgenerationenplatz in 
Schwabsburg 
(Vorlagen-Nummer: 043/2026/0018) 
 

4. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Stadt 
Nierstein für das Haushaltsjahr 2026 
 

5. Mitteilungen 
 

6. Anfragen 
 

  
Nach dem nichtöffentlichen Teil  
 
. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
1. Beteiligung an der Kommunalen Energie Rhein-Selz AöR (KERS) 

hier: Umlage für die Kosten der Betriebsführung 
(Vorlagen-Nummer: 043/2026/0012) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Verwaltungsrat der KERS hat am 18.09.2025 den Wirtschaftsplan für das Jahr 2025 
beschlossen. 
 
In dem Wirtschaftsplan ist festgesetzt, dass die darin bereit gestellten Ausgabenansätze durch 
die Zahlung einer Betriebskostenumlage der Beteiligten Kommunen gedeckt werden. 
 
Da die KERS sich derzeit noch in einer Phase befindet in der noch keine anderen 
Geschäftseinnahmen aus Beteiligungen o.ä. zur Verfügung stehen, besteht keine andere 
Möglichkeit der Finanzierung. 
 
Die Festsetzung der Umlage erfolgt gem. § 3 Abs. II der Satzung der KERS.  
 
Bei den Aufwendungen handelt es sich ausschließlich um Verwaltungs-/Betriebskosten. 
 
Da in den Haushaltsplänen für das Jahr 2025 der beteiligten Kommunen in der VG Rhein-Selz 
bisher keine Umlagezahlungen eingeplant waren, ist die Zustimmung gem. $ 100 GemO 
erforderlich. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat erteilt die Zustimmung zur Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe  
gem. § 100 GemO für die Zahlung der Betriebskostenumlage an die KERS für das Jahr 2025 
in Höhe von 2.000,00 € 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 61150.541450 

 
 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 

GemO in Höhe von: 2.000,00 € wird erteilt. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende informiert über den Sachstand. Die nächste Sitzung der KERS findet am 19. 
März 2026 statt. Der Vorsitzende wird dann weitere Informationen zum Arbeitsstand der KERS 
erhalten. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag:  
Abstimmungsergebnis: einstimmig mit Ja angenommen 
 
 
 
  



Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Nierstein vom 02.03.2026 

Seite 5 

 

 

2. Durchführung der Entsiegelung des Außenschachbretts in der Gevrey-Chambertin-
Anlage im Zuge des KfW-Förderprogramms "Natürlicher Klimaschutz in 
Kommunen" 
(Vorlagen-Nummer: 043/2026/0016) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Zuge des Förderprogramms 444 der KfW (Kreditanstalt für Wiederaufbau) „Natürlicher 
Klimaschutz in Kommunen“ wurde im Juli 2025 ein Antrag auf Fördergelder zur Entsiegelung 
des Außenschachbretts in der Gevrey-Chambertin-Anlage eingereicht. Die Bewilligung für 
eine Bezuschussung in Höhe von 5.600 € (80 % Förderung) wurde am 26.01.2026 von der 
KfW erteilt. Die förderfähigen Kosten von 7.000 € ergeben sich aus der Flächengröße (70 m²) 
und basieren auf dem Angebot der Firma Seip. Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 
gemäß Angebot 9.010,45 €.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Umwelt- und Klimaausschuss empfiehlt und der Hauptfinanzausschuss beschließt zur 
Durchführung der Entsiegelungsmaßnahme des Außenschachbretts in der Gevrey-
Chambertin-Anlage die Beauftragung der Firma Seip und die Annahme der bewilligten 
Fördermittel von der KfW in Höhe von 5.600 €. 
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 9109,45 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Herr Braun kommt zur Sitzung hinzu. (19:25 Uhr) 
 
Nach Einführung in die Thematik schließt sich eine Aussprache an. Der Bauhof könnte die 
Maßnahme evtl. günstiger durchführen. Wenn die Maßnahme jedoch durch den Bauhof 
erfolgt, stellt dies einen zusätzlichen Arbeitsaufwand dar. Der Bauhof ist sehr stark 
arbeitsbelastet und hat keine großen freien Kapazitäten mehr zur Verfügung.  
 
Es wird der Hinweis gegeben, dass bei zukünftigen Maßnahmen diese größer gewählt werden 
sollten um die Fixkosten einer Baustelleneinrichtung auf eine größere Maßnahme umzulegen. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag:  
Abstimmungsergebnis: einstimmig mit Ja angenommen 
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3. Lieferung und Montage einer Calisthenicsanlage auf dem Mehrgenerationenplatz 
in Schwabsburg 
(Vorlagen-Nummer: 043/2026/0018) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Stadt Nierstein plant im Schwabsburger Ried zwischen dem Kleinspielfeld und dem 
Gaststättenbetrieb „Heisje“ einen Mehrgenerationenplatz anzulegen. 
 
Dort soll als erstes Gerät eine Calisthenics-Anlage angeschafft werden. 
 
Im letzten Sozialausschuss im Oktober 2025 hat der Sozialausschuss durch Mitberatung der 
VG Jugendvertretung der Beschaffung einer Calisthenics-Anlage dem Grunde nach bereits 
zugestimmt. Genau diese, seinerzeit im Ausschuss vorgestellte Calisthenics-Anlage, soll nun 
auch beschafft werden.  
Eine vergleichbare Anlage steht bereits in einer rheinhessischen Nachbargemeinde und 
erfährt breite Akzeptanz.  
Die Anlage ist ein zentrales großes multifunktionales Außensportgerät, dass als zentraler, 
generationsübergreifender Treffpunkt zur sportlichen Ertüchtigung und Muskelaufbau der 
Einwohner Niersteins und Schwabsburg dient.  
Erste Anregungen und Planungen haben ihren Ursprung in städtischen Gremien sowie im 
Ortsbeirat Schwabsburg in 2021 gehabt. 
Die Beschaffungskosten der Anlage betragen nach einem Angebot der Fa. Eibe 13.312,53 €. 
 
Weiterhin entstehen Kosten für Fundamentierung, Montage sowie den notwendigen Fallschutz 
(Sand oder Holzhackschnitzel). Das Setzen des Fundamentes sowie das Anschütten von 
mehreren Kubikmeter Sand/Holzhackschnitzel könnte der Bauhof in Eigenregie durchführen. 
Die zusätzlichen Materialkosten in Höhe von ca. 6.500,- € hierfür sollten den gesetzten 
Kostenrahmen in der Haushaltsstelle von 20.000,00 Euro nicht übersteigen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss möge daher beschließen, den Auftrag zur Lieferung einer 
Calisthenics-Anlage an die Fa. Eibe zum Gesamtbruttopreis von 13.312,53 € zu vergeben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Nierstein beschließt die Anschaffung einer 
Calisthenics-Anlage für den zu planenden Mehrgenerationenplatz in Schwabsburg. 
Die Beschaffungskosten belaufen sich nach einem Angebot der Fa. Eibe auf 13.312,53 €. 
Zusätzlich entstehen Kosten für Fundamentierung, Montage und Fallschutz von ca. 6.500,- €. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 043/42410-096100-125-12 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 40.000,- € € zur Verfügung. 

 
Beratung: 
 
Nach Erörterung der Thematik schließt sich eine Aussprache an. Es ist angedacht, die 
Fundamentierung durch den Bauhof durchzuführen. Ein Fundamentierungsplan liegt hierfür 
vor und es wird noch im Detail geklärt, ob der Bauhof diese durchführen kann.  
Daher stehen 6.500 € für diese Fundamentierung im Beschlussvorschlag, sollte die 
Fundamentierung durch den Bauhof nicht durchgeführt werden können. 
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Es schließt sich eine Diskussion über den Aufstellungsplatz der Calisthenicsanlage an. Es wird 
betont, dass die Stadt einen Lagerplatz vorweisen muss um Baumaßnahmen durchführen zu 
können, daher steht dieser Platz nicht zur Verfügung. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag:  
Abstimmungsergebnis hierzu: Einstimmig Ja, 1 Enthaltung 
 
 
 
 
Herr Thoma Gehring stellt folgenden Antrag: 
Das die mit der Situation in der Fläche „Riet“ im Zusammenanhang mit einem 
Starkregenereignis diskutiert und betrachtet wird. Ein geeignetes Gremium ist der 
Umweltausschuss.  
 
Abstimmungsergebnis hierzu: Einstimmig mit Ja angenommen 
 
Es wird der Hinweis gegeben, dass dieser Antrag im Zusammenhang mit der 
Konzepterstellung der Starkregenereignisvorsorgeplanung der VG Rhein-Selz in Kooperation 
mit der VG Bodenheim gesehen werden sollte. 
 
 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die 

Stadt Nierstein für das Haushaltsjahr 2026  
 
Beratung: 
 
Herr Braun erläutert die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für die Stadt Nierstein. Er 
beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Es wird der Hinweis gegeben, dass in der Haushaltssatzung die Erhebung der Grundsteuer C 
mit aufgenommen werden sollte.  Die Grundsteuer c wird auf nicht bebaute Grundstücke 
erhoben. Zunächst müssen vonseiten der Bauabteilung die Grundstücke ermittelt werden. Die 
Grundsteuer C entfällt, sobald das Grundstück bebaut wird.  
 
Die Personalkosten für den Naturkindergarten werden noch in den Haushalt eingestellt. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass er jetzt nach sieben Jahren als ehrenamtlicher 
Stadtbürgermeister aufgrund der derzeitigen wirtschaftlichen Lange eine Freistellung seiner 
Bürgermeistertätigkeiten durch seinen Betrieb benötigt. Für seine Tätigkeiten als 
ehrenamtlicher Stadtbürgermeister hat er in seinem Betrieb zwei Teilzeitkräfte angestellt die 
einen Teil seiner Tätigkeiten im Betrieb übernehmen. Er beabsichtigt eine Freistellung von 50 
% und benötigt 32.500 für die Sozialausgaben derselben. 
 
Grundsätzlich ist es so, dass ein berufstätiger ehrenamtlicher Bürgermeister sich für seine 
Tätigkeit freistellen lassen kann. Dann erhält der freigestellte ehrenamtliche Bürgermeister 
weiterhin seinen vollen Lohn vom Arbeitgeber. Die Kosten für die Freistellung muss die 
Ortsgemeinde/Stadt übernehmen.  
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Der nächste Sitzungstermin für die Besprechung des Haupt- und Finanzausschusses wird auf 
den 25.03.2026 um 19:00 Uhr festgesetzt.  
 
Der Haushalt wird um die aktuellen Erkenntnisse angepasst. 
 
 
 
 
5. Mitteilungen  

 
Keine Mitteilungen  
 
 
 
 
6. Anfragen  

 
Wie ist der aktuelle Sachstand zu den Parkplätzen? 
Zum Parkplatz Breitgasse wurde das Planungsbüro beauftragt. Die Antragsunterlagen wurden 
versandt. Die Ausführungsplanung wurde für die Ausschreibung erstellt. Dieser Planung war 
fehlerhaft. Die Ausführungsplanung wurde überarbeitet und wird dann freigegeben und kann 
dann in die Ausschreibung gehen. 
  
Zum Parkplatz Schloss. Die Bewilligung diesen Schlossparkplatz zu bauen liegt vor. Die VG 
wird gebeten die letztens Leistungsphasen durchzuführen. Die Rückmeldungen hierzu stehen 
noch aus. 
  
Stadtpark 
Die Maßnahme am Stadtpark ist in die Förderung aufgenommen worden. Die Förderfähigkeit 
hängt gerade an der Entscheidung der ADD über die Vergabemodalitäten.  
 
Der Hinweis wird gegeben, dass ein Rückhaltebecken in Schwabsburg neben der Halle 
Weingut Eimermann voll ist. Der Zulauf zum Entwässerungsgraben ist frei, jedoch der Auslauf 
neben der Metallbauer Rachow ist komplett mit Material verschlossen. Ein Ablauf ist dadurch 
nicht mehr gegeben. Frau Helmus von der VG Rhein-Selz wurde heute in der Sitzung des 
Gewässer Zweckverband Kindsbach Flügelsbach über den Zustand informiert. Sie hat 
angekündigt eine Begehung durchzuführen. Ein Termin für diese Begehung wurde nicht 
vereinbart. 
 
 
 
Anträge von der CDU-Fraktion:  
 
Herr Stubbe stellt die Anträge jeweils vor. Die Anträge werden der Niederschrift beigelegt  
 
Die Holzkugelbahn kommt auf die übernächste Ratssitzung.  
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Buswartehäuschen Reinigungsarbeiten 
Zum Thema Reinigung der Buswartehäuschen schließt sich Aussprache an. Evtl. könnte eine 
Reinigung zwei Mal im Jahr durch den Bauhof durchgeführt werden. Dadurch würden die 
Kosten für eine Reinigung durch eine Fremdfirma eingespart, wenn dies kapazitätsmäßig für 
die Bauhofmitarbeiter möglich ist. Festgehalten wird, dass eine Reinigung durchgeführt 
werden muss. Sollte der Bauhof diese bis Ende des Jahres nicht durchgeführt haben, kommt 
das Thema „Fremdvergabe der Reinigung Buswartehäuschen“ erneut auf die Tagesordnung.   
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dass der Bauhof die Reinigung der 
Buswartehäuschen übernehmen soll.  
 
Abstimmungsergebnis hierzu: Einstimmig Ja 
 
 
Der CDU Antrag Konzept Bahnhofsgebäude Nierstein wird zurückgestellt, da die Bahn selbst 
tätig werden wird.  
 
 
 
 
Nach dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung  
 
 
. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung  

 
Es wurden im nichtöffentlichen Teil der Sitzung keine Beschlüsse gefasst.  
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Jochen Schmitt Bernadette Habenicht 
Stadtbürgermeister  

 
 
 


